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Fenster und Türen sind das Kernge-
schäft der HÖHBAUER GmbH. Das 
mittelständische Unternehmen gilt in 
seiner Branche als Innovator und hat 
nun ein Fenster vorgestellt, das im 
geschlossenen Zustand lüftet. Dazu 
wurde ein Lüftungssystem mit Wär-
merückgewinnung komplett in den 
Fensterrahmen integriert. 

IT-seitig hatte HÖHBAUER 
jedoch eine historisch ge-
wachsene und heterogene 
IT-Landschaft und wollte diese 
vereinheitlichen. Die Wahl fiel 
auf Office 365 als Plattform für 
den Informations- und Wissenstransfer 
im Unternehmen. „Die Gesamtstrategie 
hat überzeugt: integrierte Lösungen, 
Sicherheit, Datenschutz und Inves-
titionssicherheit – in allen Bereichen 
fühlen wir uns bei Microsoft gut aufge-
hoben“, erläutert Christoph Höhbauer, 
Mitglied der Geschäftsleitung.

Zurzeit ersetzt Office 365 auf rund 20 
der etwa 120 PC-Arbeitsplätze veral-
tete Systeme durch Komponenten wie 
Exchange Online und Outlook. Schritt-
weise soll der Einsatz ausgeweitet 
und so die Zahl der Systeme reduziert 
werden. Darüber hinaus werden noch 
Branchenlösungen von Drittanbietern 
angebunden. 

Hier machte sich die Erfahrung des 
IT-Partners aConTech bezahlt: „Die 
Herausforderung bei standardisier-
ten Cloud-Technologien ist nicht die 
Implementierung, sondern die Mo-

dellierung der Infrastruktur nach den 
jeweiligen Anforderungen“, berichtet 
Stefan Zenkel, Geschäftsführer der 
aConTech GmbH.

Power BI als intelligentes Analyse-Tool 
Im nächsten Schritt strebt HÖHBAUER 
eine bessere Auswertung relevanter 

Geschäftsdaten an. „Wir haben zwei 
ERP-Systeme im Einsatz und sind bei 
der Datenauswertung an Kapazitäts-
grenzen gestoßen“, so Höhbauer. 
Abhilfe schafft Power BI. Der cloud- 
basierte Analysedienst ermöglicht in 
Kombination mit PowerPivot für Excel 
eine übersichtliche Darstellung der 
wichtigsten Geschäftsdaten und die 
Erstellung umfassender Berichte. 

„Wir haben bei der Datenaufberei-
tung einen riesigen Schritt gemacht“, 
erläutert Höhbauer. Auftragseingänge, 
Umsätze und Leads lassen sich nun 
einfach grafisch darstellen und müssen 
nicht mehr von den Controllern erstellt 
werden. Die Auslastung in den Abwick-
lungsabteilungen ist auf einen Blick er-
sichtlich. „Diese Technologien sind nur 
als Cloud-Lösungen für uns finanziell 
attraktiv“, resümiert Höhbauer. 

Business Intelligence  
aus der Microsoft-Cloud

„Power BI eignet sich her-
vorragend, um Geschäfts-
entscheidungen fundiert zu 
unterstützen – ohne große 
Umstrukturierung der IT- 
Infrastruktur.“      

Christoph Höhbauer,
Mitglied der Geschäftsleitung

Pilkku Aasma ist seit 18 Jahren in der IT-Branche tätig. Ihre Laufbahn bei 
Microsoft begann 2000 in der baltischen Tochtergesellschaft, danach hat 
die gebürtige Estländerin die Bereiche Mittelstand und Partner in der Uk-
raine ausgebaut. 2009 wechselte Pilkku nach München, um mittelständi-
sche Kunden in Lizenzierungsfragen zu betreuen. Seit 2015 ist sie Direktorin 
für Mittelstand, Distribution & Fachhändler bei Microsoft Deutschland. 

ven Abläufe optimieren (gelb), oder sie 
intensivieren die Zusammenarbeit mit 
Zulieferern, Dienstleistern oder Abneh-
mern (orange). Diesem Punkt haben 
die befragten Unternehmer sogar die 
zweithöchste Relevanz zugewiesen.

Dass mittelständische Unternehmen 
hier schon aktiv sind, belegen auch 
zahlreiche Kundenreferenzen von 
Microsoft, wie beispielsweise die von 
Beko Technologies, die Sie auf den Sei-

ten zuvor finden. Der Maschinenbauer 
beschäftigt 440 Mitarbeiter, davon 240 
an weltweiten Standorten. „Ganz oben 
auf der Agenda stand, den Informati-
onsaustausch zu beschleunigen und 
die IT-Landschaft zu homogenisie-
ren”, erläutert Dave Meike, Teamleiter 
Global IT. Beko Technologies hat nun 
seine weltweiten Standorte mit Micro-
soft Office 365 vernetzt. 

Der große Vorteil dabei: Die Server- 
Dienste von Office 365 sind global  
hoch verfügbar und sie fördern 
als Cloud-Lösung auch das mobile 

Arbeiten, da sie von jedem Gerät aus 
zugänglich sind. Mit OneDrive for 
Business, dem Cloud-Speicher von 
Microsoft, erhält der Außendienst von 
Beko Technologies ein Werkzeug, um 
unterwegs seine Daten und Doku-
mente abrufen zu können.

Günstig aus der Cloud:  
BI für den Mittelstand 
Ganz oben in der Agenda der befrag-
ten Geschäftsführer steht aber ein 

besseres Markt- und Kun-
denverständnis, etwa durch 
Datenanalyse (orange Vier-
eck). Wie solche Business-In-
telligence-Funktionen im 
Mittelstand Eingang finden, 
zeigt der Referenzbericht 

bei Höhbauer auf der gegenüberlie-
genden Seite. Höhbauer ist Hersteller 
von Fenster und Türen und setzt seit 
Anfang 2015 schrittweise auf Office 
365. Nun hat das Unternehmen auch 
den Microsoft-Dienst Power BI einge-
führt, um seine Geschäftsdaten besser 
auswerten zu können.

Heute kann Höhbauer Marketing- 
und Vertriebsaktivitäten gezielter 

durchführen und seine Produktion 
systematisch auf Probleme analysie-
ren. „Power BI ist eine kostengüns-
tige, skalierbare BI-Lösung, die uns 
wertvolle Daten zur Unterstützung 
fundierter Geschäftsentscheidungen 
liefert“, resümiert Christoph Höhbau-
er, Mitglied der Geschäftsleitung.

Solche Projekte beantworten auch 
die wichtige Frage, ob die Digitali-
sierung für den Mittelstand über-
haupt bezahlbar ist. Denn als kleines 
Unternehmen hat man oft nicht den 
finanziellen Puffer, um große Verän-
derungen durchzuführen. „Cloud-Lö-
sungen wie Office 365 liefern Techno-
logien ohne hohe Investitionen und 
in einer Qualität, die bislang nur „den 
Großen“ vorbehalten waren“, erörtert 
Aasma.

Zudem zeigen diese Beispiele, dass 
Digitalisierung keine radikale Um-
strukturierung erfordert – es gibt 
durchaus Lösungen, mit denen man 
auf der Basis bestehender Systeme 
klein anfangen kann. „Digitalisierung 
ist ein Prozess“, resümiert Aasma. „Ist 
man offen für diese Thematik, kann 
man früh mögliche Strategien ent-
wickeln und diese individuell für sein 
Unternehmen evaluieren.“

„Diese Technologien sind  
nur als Cloud-Lösungen  

für uns finanziell attraktiv“

„Digitalisierung  
ist ein Prozess“


